
Pokal um den Nikolausstiefel verteidigt 
Schüler der Grundschule Am Botanischen Garten  

siegen bei der 15. Auflage deutlich  

 

Die Grundschule Am Botanischen Garten hat den Wanderpokal um den Nikolausstiefel der Frankfurter 

Grundschulen am 7. Dezember 2024 verteidigt. In dem leichtathletischen Mehrkampf setzten sich  

die Sechs- bis Elfjährigen nach 2023 erneut deutlich durch, diesmal mit 94 Punkten vor der Evangelischen 

Grundschule (63), der Lennéschule (32) und der Grundschule Am Mühlenfließ (23), die den Pokal bisher 

immerhin zwölfmal gewonnen hat.   

130 Kinder hatten an der 15. Auflage des Wettkampfes des SC Frankfurt (Oder) 

teilgenommen:  von vier Frankfurter Schulen, die eine Mannschaft gemeldet 

hatten, und als Einzelstarter weiterer Schulen der Stadt und aus dem Umland. 

Gemeldet gewesen waren fast 190 – aber viele Kinder konnten wegen der 

Erkältungswelle nicht kommen. 

Los ging es mit der traditionellen Erwärmung. Wie bewährt standen dann  

20-m-Schlängellauf, 20-m-Sprint, Schlussweitsprung bzw. ab AK 10 Dreierhopp, Medizinballwurf und je nach 

Altersklasse zwei bis vier Rundenläufe auf dem Programm.  

 

  

Mit jeder Einzelplatzierung unter den besten Sechs steuerten die 

Mädchen und Jungen Punkte für die Schulwertung bei (Platz 1 sieben 

Punkte, Platz 6 einen Punkt). „Der Wille war in allen Klassen groß, 

diesen Pokal aus dem letzten Jahr zu verteidigen. Alle Sportlehrer 

haben die Kids im Sportunterricht gut auf diesen Tag vorbereitet.  

Alle Kinder haben ihr Bestes gegeben, und die Freude am Ende war 

bei allen riesig“, berichtete Sportlehrer René Bertel von der 

Grundschule Am Botanischen Garten, die mit 46 Teilnehmern auch 

die größte Mannschaft gestellt hatte. 13 ihrer Schüler standen auf 

dem Podest, von der evangelischen Schule waren es immerhin zehn Kinder.  

In der Altersklassenwertung gewann, wer die kleinste Platzziffer erreichte, also möglichst oft weit vorn in jeder 

Disziplin war. Und da sind sieben Athleten mit einer Platzziffer besser 10 hervorzuheben. Die besten Ergebnisse 

war eine Platzziffer 6 mit vier Siegen in den fünf Disziplinen und einmal Platz 2. Das gelang Ida Pfeuffer 

(W6/Evang. GS), die nur im Sprint Zweite wurde, Edda Helene Kutz (W7/E.-Kästner-GS) mit Platz 2 im 

Rundenlauf und Charlotte Frase (W10/Gauß-Gymnasium) als Zweite im Medizinballwurf. Alle drei Mädchen 

trainieren übrigens beim SC Frankfurt. 

Platzziffer 7 gelang Rafael Fabusch (M7/Am Botan. Garten) mit ebenfalls vier Siegen und einmal  

Platz 3, ähnlich Alan Clark Kehder (Evang. GS), der ebenfalls beim SC trainiert. 

Auf Platzziffer 9 kam Noah Zimmermann (M11/Am Botan. Garten) mit drei Siegen und zwei dritten Plätzen.  



Viermal die Beste war auch Clara Rosenträger (W11/Waldorfschule); weil 

sie im Schlängellauf „nur“ die sechstbeste Zeit erreichte, kam sie am Ende 

auf Platzziffer 10, genau wie Jette Papenfuß (W9/E.-Kästner-GS/PZ 10) mit 

drei Siegen sowie je einmal Platz 2 und 5. Auch Clara und Jette trainieren 

beim SC. Platzziffer 10 erreichten weitere Sportler dank ausgeglichener 

Einzelplatzierungen bei ein und zwei Siegen. 

Ungewöhnlich ist es nicht, dass sich auch einmal zwei Sportler einen 

Podestplatz teilen. Bei den Mädchen der AK 8 waren es immerhin gleich drei, die sich mit Platzziffer 10 den Sieg 

teilten:  Pauline Thorz (Evang. GS), Maria Lipka (GS Mitte) – beide vom SC – und Lena Cukic (Am Botan. Garten). 

 

Ehrungen im 30. Jahr des Vereins 

Unser Verein hat das große Podium auch genutzt, um im 30. Jahr seines Bestehens erstmals Urkunden für 

Mitgliedschaften auszureichen. Als Motivation für die jüngeren Mitglieder gab es Urkunden für die ein-,  

drei- und fünfjährige Mitgliedschaft. Es gibt auch einige Sportler, die in diesem Jahr bereits zehn Jahre lang 

Mitglied sind. Und unter den Erwachsenen, darunter vom Vorstand und unter den Trainern, finden sich einige 

mit 15- und 20-jähriger Mitgliedschaft. Seit Beginn an sind Gründungsmitglied Irmelind Lieber und Sportlerin 

Doreen Maack im Verein. Toll! 

Mit einer Urkunde geehrt wurden auch unsere diesjährigen Teilnehmer an 

deutschen Jugendmeisterschaften: Florian Martin Mansfeld, Jakob Windmüller, 

Leo an der Heiden, Kai an der Heiden und Aidan Ballaschke – schaut mal in die 

Berichte vom Sommer. 

Zudem haben wir die Berufungsurkunden als Landeskader überreicht an  

Colin Kampioni und Kai an der Heiden (beide Hürden). Mia Weidner (Speer), unsere Sportschülerin, hat ihre 

Urkunde bereits in Potsdam erhalten. 

Außerdem haben wir unsere frisch ausgebildeten Übungsleiter Emilia Thaens,  

Amelie Ludwig und Lara Wohlhöfner vorgestellt. 

Und es gab noch eine schöne Geste des Klinikums Markendorf: Dort haben die 

Mitarbeiter einen Teil des Erlöses, der aus der Fahrradaktion „Mit dem Rad 

ins Klinikum“ stammte, dem SC Frankfurt (Oder) gespendet. Insgesamt 390 Euro.  

Frau Kampioni hat unserer Vorsitzenden Clara Bechly den symbolischen Scheck 

überreicht. Wie das Geld den kleinen Athleten zugutekommt, wird noch entschieden.  

Wettkampfleiterin Ricarda Bohrisch hatte auch allen Grund zur Freude, obwohl die Teilnehmerzahl im Vergleich 

zu Vor-Corona teils deutlich zurückgegangen ist. Sie fand die vielen Helfer aus dem Verein „super“: „So viele 

Helfer aus den Reihen der Eltern und älteren Sportler hatte wie noch nie, die auch alle top mitgemacht haben.  

Es waren ganz viele, die jedes Jahr helfen.“ Da sei ein schönes Zeichen für die Gemeinschaft, vor allem von den 

Sportlern hätten sich viele direkt bei ihr gemeldet. So waren die Kampfgerichte auch alle sehr gut besetzt.  Auch 

die Halle war „toppy in Ordnung“, dafür waren erstmals gleich fünf Ordner eingesetzt.  

Aus sportlicher Sicht hat 

Ricarda Bohrisch 

beobachtet, dass alle 

Sportler fokussiert und 

ambitioniert waren. „Das 

fand ich ganz toll.“ Und 

auch das ist zu erwähnen 

und war gerade bei den 

Rundenläufen zu beobachten – Kinder, die nicht so schnell waren und vor lauter Enttäuschung weinten, wurden 

auf ihrer letzten Runde angefeuert durchzuhalten. Sie haben durchgehalten!  



Vorläufig letzte Pokal um den Nikolausstiefel 

Und wie weiter? Nach dem jetzigen Stand war es der vorläufig letzte Pokalwettkampf um den Nikolausstiefel. 

Mittlerweile gibt es weitere Vereine in der Stadt, die ähnliche Formate im Winter aufgelegt haben. Zudem geht 

das Ziel nicht auf, aus der Veranstaltung heraus Kinder für den Verein zu gewinnen. Deshalb soll es eine neue 

leichtathletische Wettkampfform für Grundschulen im Frühling/Sommer geben, erstmals am 21. Juni 2025. „Es 

ist beschlossen, es zu probieren, wir sind aber offen für eine Rolle rückwärts, wenn der Nikolausstiefel wirklich 

etwas ist, worauf sich die Schulen und die Kinder freuen“, erklärt Ricarda Bohrisch.  

    Text: Kerstin Bechly/ Fotos: Ricarda Bohrisch, Kerstin Bechly, Susanne Thielemann (12/2024) 

Viele weitere Fotos gibt es in der Bildergalerie 

Ergebnisse: 

Schulwertung 

mit Mannschaften gemeldet: 

1. GS Am Botanischen Garten 94 Punkte 

2. Evangelische GS  63 Punkte 

3. Lenné-Grundschule 32 Punkte 

4. GS Am Mühlenfließ 23 Punkte 

 

über Einzelstarter 

5. Waldorfschule  14 Punkte 

6. GS Mitte  12 Punkte 

7. GS Müllrose  07 Punkte 

 

AK 6 

1. Ida Pfeuffer (Evang. GS/Platzziffer 6), Rafael Fabusch (GS Am Botan. Garten/PZ 7)  

2. Clara Bulla (Evang. GS/PZ 10), Bruno Weglicki (GS Am Botan. Garten/PZ 14)  

3. Klara Minack (Lenné-GS/PZ 14), Theo Szur (Lenné-GS/PZ 15) 

AK 7 

1. Edda Helene Kutz (E-Kästner-GS/PZ 6), Leon Beben (Evang. GS) und James Gerhardt  

(GS Am Botan. Garten/beide PZ15) 

2. Johanna Freudenberg (Evang. GS/PZ 14)  

3. Aurelija Kämpfer (GS Am Botan. Garten/PZ 16), Matteo Glossmann (GS Am Botan. Garten/PZ 24) 

AK 8  

1. Pauline Thorz (Evang. GS), Maria Lipka (GS Mitte) und Lena Cukic (Am Botan. Garten/alle PZ 10), 

Magnus Luczus (GS Müllrose/PZ 10) 

2. Lion Kelber (Am Botan. Garten/PZ 13)  

3. Maximilian Retzer (GS Am Mühlenfließ/PZ 16)  

AK 9  

1. Jette Papenfuß (E.-Kästner-GS/PZ 10), Alan Clark Kehder (Evang. GS/PZ 7) 

2. Jamila Mara Kämpfer (GS Am Botan. Garten/PZ 14), Youssef El Mokdad (Am Botan. Garten/PZ 12)  

3. Marlene Freudenberg (Evang. GS/PZ 15), Emilio Paul Krüger (Am Botan. Garten/PZ 23)  

AK 10  

1. Charlotte Frase (Gauß-Gymn./PZ 6), Felix Thorz (Evang. GS/PZ 11) 

2. Ada Jankowska (Lenné-GS/PZ 25), Philipp Rose (GS Mitte/PZ 13) 

3. Mika Küster (Evang. GS/PZ 31), Milan Molodanov (GS Am Botan. Garten/PZ 19)  

AK 11  

1. Clara Rosenträger (Waldorfschule/PZ 10), Noah Zimmermann (Am Botan. Garten/PZ 9) 

2. Victoria Klingbeil (Lenné-GS/PZ 17), Jakob Freudenberg (Evang. GS) und Amir Ahmad  

(GS Am Botan. Garten/beide PZ 11) 

3. Else Schmolke (Waldorfschule/PZ 18) 

 


